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Die SPÖ Kaprun wünscht ein friedliches Weihnachtsfest,
erholsame Weihnachtsfeiertage

und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr!

30 Jahre KITZ
Jubiläumsausgabe
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Liebe Leserinnen und 
Leser unser aktuellen 
Kitz Ausgabe!

Unser Format ist 30! Das wurde 
auf der Burg Kaprun gebührend 
gefeiert! Gefeiert wurden unsere 
Chefredakteure, unsere Redak-
teure, unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kitz-Zeitung! 
Aber was wäre eine Ortszeitung 
ohne die Leserinnen und Leser? 
Deswegen möchte ich auch diese 
Gelegenheit nutzen, um mich bei Ih-
nen für die jahr(zehnte)lange Treue 
zu bedanken! Wir versprechen Ih-
nen, auch weiterhin die Qualität 
zu bieten, die sie von uns gewohnt 
sind! Besonders möchte ich mich 
aber auch beim Gründer unserer Zei-
tung, Gerhard Weilguny, und unserer 
Chefredakteurin Misha Hollaus be-
danken, denn ohne diese zwei maß-
geblichen Persönlichkeiten würde es 
unser Format nicht geben!
Ein, aus sozialdemokratischer Sicht, 
nicht so erfreuliches Ergebnis muss-
ten wir bei den Nationalratswahlen 
zur Kenntnis nehmen! Es gibt in 
unserer Demokratie nur eins das im-
mer recht hat: der WählerInnenwil-
le! Dieser ist zu akzeptieren und vor 
allem zu respektieren! Ich möchte 
mich aber ganz besonders bedan-
ken bei all jenen die Mag. Christi-
an Kern und der SPÖ das Vertrau-
en geschenkt haben! Wir verstehen 
jede Stimme als Auftrag zum Wohle 
Österreichs zu arbeiten! Bei der im 
November stattgefundenen Jahres-
hauptversammlung der SPÖ Kaprun 

wurden alle Vorstandsmitglieder mit 
überwältigender Mehrheit im Amt 
bestätigt! Besonders demütig macht 
es mich, dass ich bereits zum zwei-
ten Mal von den anwesenden Mit-
gliedern mit 100% zum Ortsvorsit-
zenden gewählt wurde! DANKE!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und so wünsche ich Ihnen und Ihren 
Liebsten frohe, besinnliche, Weih-
nachten, einen guten und vor allem 
gesunden Rutsch in ein erfolgrei-
ches, gesundes Jahr 2018!

OV Geri Wiener

Unterstützen Sie bitte
die KITZ mit beigelegtem 

Erlagschein

Wir haben uns erlaubt in dieser 
KITZ wieder einen Erlagschein 
beizulegen. Wir bitten wieder um 
Ihre Unterstützung für unsere 
Ortsparteizeitung.
Mit den heurigen Ausgaben der 
KITZ im Jahr 2017 feiern wir 30 
Jahre Ortsparteizeitung, das ist ein 
sehr langer Zeitraum, in dem unser 
Medium Sie nun in Kaprun beglei-
tet. Wir sind kontinuierlich 4 x im 
Jahr in Ihrem Haushalt präsent und 
unsere KITZ berichtet aus dem ak-
tuellen Ortsgeschehen, aus der Ge-
meindestube sowie von unserer Ge-
meinde- und Parteiarbeit.
Die Zeitung kostet nicht nur viel 
ehrenamtliche Arbeit, sondern auch 
einen hohen Druckbeitrag. Viele 
Stunden werden für die Planung und 
Erstellung sowie für das Layout der 
KITZ benötigt, bis sie der Drucke-
rei übergeben werden kann. Um die 

KITZ versandfertig zu machen, ob 
für die Haushalte oder per Post für 
unsere „Auslands-Kapruner“, ver-
geht nochmals Zeit.
Lesen Sie dazu unseren Bericht zum 
„30-jährigen Jubiläum“ der KITZ, 
das wir am 12. Oktober auf der Burg 
Kaprun gefeiert haben. 
Ein großes Dankeschön geht an un-
sere Inserenten, die mit ihren Ein-
schaltungen den größten Brocken 
am Druckanteil der KITZ 昀椀nan-
zieren. Daher möchte ich mich als 
Chefredakteurin ganz herzlich bei 
unseren Wirtschaftstreibenden für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Und gäbe es nicht unsere treuen 
LeserInnen und Leser, hätte unser 
redaktioneller Atem sicher nicht so 
lange angehalten. Ihre Rückmel-
dungen sind es auch, die uns immer 
wieder anspornen weiter zu machen. 
Vielen herzlichen Dank. 
Wir RedakteurInnen arbeiten alle eh-
renamtlich, damit die Zeitung auch 
昀椀nanzierbar bleibt. Es  würde uns 
sehr freuen, wenn sie unsere Arbeit 
mit einem Förderungsbetrag Ihres 
Ermessens an unser Zeitungskonto 
überweisen würden. 
Das KITZ Redaktionsteam bedankt 
sich jetzt schon für Ihre Großzügig-
keit und wir werden uns weiterhin 
um eine lesenswerte KITZ bemühen.
Ich wünsche Ihnen/Dir friedliche 
und frohe Weihnachtsfeiertage und 
einen gesunden Rutsch ins neuer 
Jahr.

Ihre Chefredakteurin
Misha Hollaus
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Bürgermeister Manfred Gaßner

Liebe Kaprunerinnen
und liebe Kapruner!

Ein arbeitsreiches, intensives Ar-
beitsjahr neigt sich dem Ende zu. 
Die Bediensteten der Gemeinde 
Kaprun waren bemüht, alle Bür-
geranliegen so rasch wie möglich 
zu erledigen. 

Bei besonders dringenden Ange-
legenheiten waren die Gemein-
demandatare jederzeit bereit, im 
Sinne einer e昀케zienten Verwaltung, 
zusätzliche Sitzungen abzuhalten. 
Insgesamt wurden im abgelaufenen 
Jahr 30 Ausschuss- und Gemeinde-
vertretungssitzungen abgehalten.

Sanierung des Gemeinde- 
amtes abgeschlossen

Die Sanierung des Gemeindeam-
tes steht vor dem Abschluss. Die 
Gemeindebediensteten siedelten 
Anfang Dezember in ihre neuen 
Räumlichkeiten. Die letzte Sitzung 
des Jahres konnte die Kapruner Ge-
meindevertretung bereits im neuen 
Sitzungssaal abhalten. Auch die Po-
lizeiinspektion Kaprun wird noch 
vor Beginn der Wintersaison ihre 
Räumlichkeiten wieder beziehen. 

Mit der Sanierung des Gemein-
deamtes steht nunmehr ein barri-
erefreies Amtsgebäude mit kun-
den- und arbeitsfreundlichen 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Im 
Eingangsbereich empfängt Sie ein 
von Anton Thuswaldner gestalte-
ter Brunnen aus Serpentin, der für 
ein besonderes Raumklima sorgt. 
Das Bauamt ist in den ersten Stock 
übersiedelt und über einen Lift er-
reichbar. 

Die genaue Kostenabrechnung der 
Gemeindeamtssanierung liegt noch 
nicht vor, man kann aber schon sa-
gen, dass 1,5 Mio. EUR der Auf-
tragssumme Kapruner Unterneh-
men zu Gute kamen.

Tourismus – 1 Million 
Schallmauer durchbrochen

Über ein neuerliches Spitzenergeb-
nis darf sich der heimische Touris-
mus freuen. Mit 1,060 Millionen 
Nächtigungen im abgelaufenem 
Geschäftsjahr 2016/17 konnte ein 
nie dagewesenes Ergebnis erzielt 
werden. In den Sommermonaten 
von Mai bis Oktober verzeichne-
ten die heimischen Tourismusbe-
triebe 468 Tsd. Nächtigungen, das 
entspricht einer prozentuellen Stei-
gerung von 6,08% gegenüber dem 
Vorjahr. Eine herzliche Gratulation 
den Kapruner Touristikern.
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Budget 2018

Anfang Dezember wird die Sit-
zung der Gemeindevertretung für 
das Budget in der in der Höhe von 
12,781 Mio. im ordentlichen Haus-
halt, sowie 795 Tsd. im außeror-
dentlichen Haushalt, beschlossen. 
Der Großteil der frei verfügbaren 
Budgetmittel sind für den Ausbau 
und Instandhaltung der Wasserver-
sorgung, der Abwasserbeseitigung 
und für die Straßenerhaltung vorge-
sehen. 
Für die Verbreiterung der neuen 
Salzachbrücke an der Schlossstra-
ße um einen Rad- und Gehweg, 
ist ein Kostenbeitrag von 260 Tsd. 
EUR budgetiert. Bei den Abgaben 
und Gebühren erfolgt eine Anpas-
sung um 2 %. Die Gebühren für die 
Kindergartenbetreuung  und für die 
Schülernachmittagsbetreuung wer-
den nicht erhöht.

Gletscherbahn Kaprun AG 
erreicht neuerlich bestes 

Allzeitergebnis

Die Erfolgsgeschichte der Glet-
scherbahnen Kaprun AG setzt sich 
mit einem neuen Besucherrekord 
fort. Im abgelaufenen Geschäfts-
jahr wurden 1.045 Gäste befördert. 
Zum dritten Mal in Folge konnte 
das beste Wirtschaftsergebnis aller 
Zeiten erzielt werden. Der Spaten-
stich für das neue Kaprun Center 
am Fusse Schaufelbergs erfolgte 
planmäßig. Mit dem Bau der neuen 
Maiskogelbahn wird im April 2018 
begonnen. 

Abschließend bedanke ich mich bei 
allen Vereinsfunktionären und bei 
allen, die sich ehrenamtliche zum 
Wohle unserer Gemeinschaft ein-
bringen. Ihre wertvolle Arbeit ist 
Garant dafür, dass trotz des boo-
menden Wirtschaftslebens, die hei-
mischen Traditionen hochgehalten 
werden und Kaprun ein lebenswer-
tes Dorf bleibt. 

Ich wünsche Ihnen „Frohe Weih-
nachten“ und einen „Guten Rutsch“ 
ins neue Jahr

Ihr Bürgermeister 
Manfred Gaßner

Kaprun für
KaprunerInnen

In unserem Bemühen auch für 
die einheimische Bevölkerung 
einen einmaligen Gratiseintritt 
in unsere touristischen Leitbe-
triebe zu ermöglichen, lädt die 
Gletscherbahn Kaprun AG.
am Sonntag, den 10. Dezem-
ber 2017 alle Kapruner und 
Kaprunnerinnen zu einem gra-
tis Skitag ein. Unter Vorweis 
der Einwohner-Card erhalten 
Sie eine kostenlose Tageskarte.

Seiten des Bürgermeisters
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Hans Jäger

Gemeinderat

Neuigkeiten aus der VSF-Klamm

Wie schon in den letzten Jahren, 
konnte das Vorjahresergebnis 
übertro昀昀en werden. Heuer ist 
es gelungen 123.560 Besucher in 
der Klamm zu begrüßen, ein Plus 
von 32 %. Diese Frequenz hätte 
ich in meinen kühnsten Träumen 
nicht für möglich gehalten. 
Auch war die Klamm noch nie so-
lange geö昀昀net, wir hatten 125 Be-
triebstage vom 13. Mai  bis zum 
15. Oktober. Die massiven Starkre-
genereignisse im hinteren Kaprun-
ertal mit der Folge großer Vermu-
rungen haben den Klammbetrieb 
nicht beeinträchtigt. Investiert wur-
de in ein neues Kassensystem mit 
Zutrittskontrolle von  Ski Data, es 
kann die Zell am See/Kaprun Card 
sowie die Salzburgerland-Card di-
rekt gescannt, ohne von den Kas-
samitarbeiterinnen bearbeitet zu 
werden. Diese Karten sind ein Drit-
tel der Eintritte. Das Investitions-
aufkommen für das Kassensystem 

inkl. baulicher Maßnahmen betrug   
€ 27.000,-. In der Klamm wurden 
zusätzlich ein Fotopunkt und ein 
Podest in einer Felsnische mit Sitz-
bank errichtet. Die Kosten für Auf- 
und Abbau, Absicherungsmaßnah-
men, jährliche Abnahmen belaufen 
sich auf € 80.000,-.

Sagenhafte Nacht
des Wassers 

Ist eine Veranstaltung des Touris-
musverbandes, wurde 10x durchge-
führt, mit 1770 Besucher.

Klammlichter
Es hat mich immer schon zum 
Nachdenken angeregt, in der 
Klamm etwas Besonderes umzu-
setzen, nichts Vergleichbares, et-
was Neues, Mystisches. So wurde 
die Idee der Klammlichter geboren 
und auch umgesetzt. Am 5.8.2017 
fand die Erö昀昀nungsveranstaltung 
bei strömenden Regen statt. Es ist 
gelungen ein faszinierendes Schau-
spiel aus Licht und Wasser zu kre-
ieren, die Möglichkeit es Schritt für 
Schritt weiter zu entwickeln und je-
des Jahr mehr zu erleuchten. Heuer 
war es, homogen aber doch dunkler 
und mystisch gehalten. Die Kombi-
nation der Klamm mit dem Wasser, 
der Dunkelheit und dem Licht war 

Termine 2018

Erö昀昀nung: 18. Mai 2018
Voraussichtliches Schließen:   

5. Oktober 2018 bei 
genügend Wasser

Klammlichter: Start 8. Juni 
2018 jeden Freitag bis 14. 

September bei Einbruch der 
Dunkelheit  

Sagenhafte Nacht 
 des Wassers: Vom 2. Juli 
2018 jeden Montag bis 10. 

September 2018 
Auf Ihren Besuch freut sich 

das Klammteam

ein Naturfestspiel, verzaubert vom 
Licht und Wasser. Viele Besucher 
hetzen durch die Klamm, getrie-
ben wie im Alltag, man nimmt sich 
wenig Zeit Inne zu halten, zu spü-
ren, zu hören, zu sehen, in welch 
wunderbarem Naturschauspiel man 
sich be昀椀ndet. Das Lichtkonzept im 
vergangenen Jahr hat den Besucher 
bedachter den Weg entlang geleitet 
um sich von den Wasserfarben be-
geistern zu lassen und die Klamm 
in einem neuen Licht zu erleben. 

Obmann VSF Hans Jäger 
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Neues vom
Golfplatz 

Das intensive Arbeiten der neu-
en Geschäfts- und Clubführung 
zeigt erste Früchte. 
Die massive Talwärtsbewegung der 
Greenfees konnte gestoppt werden 
und ein leichtes Plus zum Vorjahr 
von 5,8 % auf 12226 verzeichnet 
werden. Die Verlängerungen der 
Pachtverträge stehen vor dem Ab-
schluss. Die Gemeinden stehen 
hinter dem Golfplatz und unter-
stützen diesen nach ihren Möglich-
keiten. Auch bekommt die Golfge-
sellschaft große Unterstützung im 
Marketing durch den TVB Zell am 
See-Kaprun. Der Golfplatz ist eine 
nicht wegzudenkende Infrastruk-
tureinrichtung in der Region. 

AR Hans Jäger

Im Kaprun Museum tut sich was

Im Laufe des letzten Jahres wur-
den drei neue Ausstellungen ad-
aptiert. 
Unser guter Hausgeist Toni Aber-
ger verfügt über eine große Samm-
lung historischer Foto- und Fil-
mapparate. Damit wurde ein Raum 
der Fotogra昀椀e gewidmet. Interes-
sierte können sich eine Fotoschau 
von Oberlehrer Rauch ansehen, 
die Kaprun und deren Einwohner 
zwischen 1918 – 1938 zeigt. Wei-
ters wurde Platz für eine bäuerliche 
Ausstellung und Tracht gescha昀昀en.

Zur Würdigung des 100. Geburts-
tags von Ing. Wilhelm Fazokas, 
wurde durch die Gletscherbahnen 
Kaprun AG ein neuer Ausstellungs-
raum gestaltet. Präsentiert wird die 
50-jährige Unternehmensgeschich-
te sowie der Werdegang und Le-
bensweg von Ing. Wilhelm Fazo-
kas. In einem kurzen Interview hört 
man die Stimme des Visionärs, der 
von einem ganzjährigen Skibetrieb 
am Gletscher träumte. Historische 
Ausstellungsstücke, wie eine Ori-
ginal-Ski-Ausrüstung aus den An-

Unsere neuen
Ö昀昀nungszeiten:

Dezember – Februar:
Mi/Fr/So:

13:00 – 17:00 Uhr
März – Oktober:

Di/Do:
10:00 – 14:00 Uhr

Mi/Fr/So:
13:00 – 17:00 Uhr

Gruppenführungen 
jederzeit möglich.

fangszeiten des Skisports und ein 
Einer-Sessellift, der zum Platzneh-
men einlädt, lassen an den Pionier-
geist Ing. Wilhelm Fazokas geden-
ken.

Obmann VSF Hans Jäger
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Rundwanderweg Bürgkogel
Der Bürgkogel ist in den letzten 
Jahren immer mehr zugewach-
sen und auf den attraktiven Wan-
der- und Aussichtspunkt wurde 
kein Augenmerk gelegt. 

Nach positivem Abschluss der Ge-
spräche mit Lackner Toni (Vielle-
henbauer) über die Errichtung eines 
Wanderweges auf der Südseite des 
Bürgkogels und der Freimachung 
des Bergrückens von Sträuchern 
und Bäumen, konnte im Herbst mit 
den Arbeiten begonnen werden. 
Die Holzarbeiten und Wegerrich-
tungsarbeiten wurden an den Ma-
schinenring vergeben und gingen 
zügig voran. Nach Begehung vor 
Ort wurde der Wanderweg trassiert 
und händisch, den örtlichen Gege-
benheiten angepasst, gegraben. 

Er fügt sich sanft in langgezogenen 
Serpentinen in das doch mittelsteile 
Gelände des Südhanges vom Bürg-
kogel ein und bietet einen traumhaf-
ten Ausblick auf den Klammsee so-
wie in die imposante Bergwelt der 
Dreitausender des Kaprunertales. 
Richtung Norden geht der Blick ins 
Zellerbecken sowie Saalach- und 

Begehung Bürgkogel mit Wanderweg Trassierung 
an Südhängen Richtung Klammsee. Peter Lederer 
in seinem Element bei der Errichtung und Erhal-

tung von Wanderwegen. 

von links: Gottfried Fleissner, Hermann Harlander, Thomas Langreiter, Maschinenring Kundenbetreuer  Roman 
Embacher, Viellehenbauer  Anton Lackner, Hans Jäger und Peter Lederer,

Salzachtal. Bei den Holzarbeiten 
wurde darauf wertgelegt, dass ein-
zelne Bäume stehen geblieben sind 
und sich ungehindert entwickeln 
können. Der Wanderweg ist ganz-

jährig begehbar und im Frühjahr 
2018 werden noch einige Sitzge-
legenheiten an besonders schönen 
Aussichtspunkten errichtet.

Obmann  VSF Hans Jäger 
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KLARTEXT
Welche Regierung werden wir bekommen!

Aller Wahr-
scheinlich-
keit nach  
wird es 
S c h w a r z -
Blau sein. 
Diese Kon-
s t e l l a t i o n 
hatten wir 

schon einmal und sie ist uns 
nicht gut bekommen. Dieses 
Mal könnte es noch schlech-
ter werden, denn beide Partei-
en haben in ihren Programmen 
eine große Übereinstimmung. 
Sie wollen die P昀氀ichtmitglied-
schaft der Kammern abschaf-
fen, den P昀氀egeregress wieder 
rückgängig machen, man hört 
auch, dass die Ambulanzgebühr 
wieder eingeführt werden soll. 
Viele von uns Sozialdemokra-
ten beschlossenen Gesetze im 
Bildungs und Sozialbereich sind 

den ÖVPFPÖ-Verhandlern ein  
Dorn im Auge. Man spricht auch 
von der Einführung einer Pensi-
onsautomatik, das konnten wir 
bis  jetzt verhindern. Bei vielen 
dieser in Verhandlung stehenden 
Änderungen brauchen sie eine 
zweidrittel Mehrheit. Da werden 
die NEOS sie unterstützen die 
hier das Zünglein an der Waage 
sein werden. Sie wollten ja schon 
immer mitregieren. Es gibt zwar 
noch den Bundesrat wo Schwarz 
– Blau keine Zweidrittel Mehrheit 
haben, aber verhindert kann es 
trotzdem nicht werden. Die SPÖ 
wird als Oppositionspartei viel zu 
Tun bekommen, um das alles zu 
verhindern oder durch Änderungs-
vorschläge zu mildern. Ein guter 
Oppositionsführer wie Christian 
Kern kann es scha昀昀en, wenn ein 
starkes einiges SPÖ Team dabei 
hilft.

Heinz Wiesmayr
PVÖ Ehrenvorsitzender 
Pinzgau

Anglöckeln – ein Brauch lebt weiter
In bewährter Weise leiten auch 
heuer wieder Susanne Romer 
und Gerald Wiener das Anglö-
ckeln in Kaprun. 

Viele Kinder aus der Volks- und 
Neuen Mittelschule singen und er-
zählen als Hirten von der Herbergs-
suche. 

Die ersungenen Spenden kommen 
wieder sozialen Projekten im Ort zu 
Gute. Es ist einfach schön, dass die-
ser adventliche Brauch in Kaprun 
so lebendig ist. 

Heuer pausiert der Pfarrgemeinde-
rat aufgrund des Arbeitsaufwands 
beim Advent am Kirchbichl, nächs-
tes Jahr wird er wieder eine Runde 
übernehmen.

Diakon Mag. Toni Fersterer
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Hans-Peter 
Obwaller

Gemeindevertreter

Neuer Hundefreilaufplatz
beim Klammsee

Der überaus beliebte Hundefrei-
laufplatz entlang der Salzach 
musste auf Grund des Hochwas-
serschutzes verlegt werden. 

Das in Besitz der Republik Ös-
terreich ö昀昀entlichen Wassergutes 
be昀椀ndliche Areal fällt leider der 
Aufweitung der Salzach in diesem 
Bereich zum Opfer. Das Grund-
stück wurde der Gemeinde Kaprun 
nur befristet zur Verfügung gestellt 
und wird vom Wasserbau selbst be-
nötigt.

Nunmehr steht allen Hundefreun-
den die im Vorjahr errichtete Aus-
laufzone beim Klammsee zur Ver-

fügung. Wenn auch das Grundstück 
nicht mehr über die Größe des 
Salzachgrundstückes verfügt, so 
sind am Klammsee alle Vorrausset-
zungen für eine neue Hundezone 
gegeben: ausreichend Parkplatz, 
weitläu昀椀ge Spaziermöglichkeiten 
und möglichst wenige Anrainer, die 
durch Hundegebell gestört werden 
könnten. 

Nach Abschluss der Hochwasser-
schutzarbeiten wird seitens der Ge-
meinde eine neuerliche Errichtung 
einer Freilaufzone an der Salzach 
angedacht.

GV Hans-Peter Obwaller

Viele Hundefreunde sind traurig, weil der beliebte 
Hundefreilaufplatz entlang der Salzach nicht mehr 

vorhanden ist.
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Zahlen die Erschrecken!

Bekämpfung der Armut 
wäre dringend notwendig, 
um die soziale Kluft nicht 
extrem wachsen zu.

Am 19. November hat der 
Papst den ersten Welttag der 
Armen ausgerufen. Demnach 
haben die acht reichsten Men-
schen auf der Welt im Jahr 
2016 zusammen 426 Milliar-
den Dollar besessen. Das ist 
mehr, als die gesamte ärmere 
Hälfte der Weltbevölkerung 
zur Verfügung hatte. Auf die-
se 3,6 Milliarden armer Men-
schen, ent昀椀elen nur 409 Milli-
arden Dollar. 

Diese Zahlen zeigen, wie not-
wendig eine gerechte Um-
verteilung nötig wäre. Eine 
Reichensteuer, eine Erb-
schaftssteuer und eine Besteu-
erung der Wertschöpfung wäre 
dringend einzuführen. Wenn 
sich die Einkommensvertei-
lung zu stark auseinanderent-
wickle,sei auch der soziale 
Zusammenhalt gefährdet. Im 
Moment sind in unserem Par-
lament die Soziademokraten 
die einzige Partei die für eine 
Gerechte Verteilung eintritt, 
die ÖVP, FPÖ und NEOS leh-
nen die oben erwähnten not-
wendigen Maßnahmen ab. 

Sie sind sogar dabei, die Insti-
tutionen zu schwächen die für 
eine gerechte Verteilung ein-
treten. Siehe Arbeiterkammer.

Heinz Wiesmayr
Ehrenvorsitzender SPÖ Kaprun

Literaturfrühstück im November 
mit Lisbeth Willleit „Fruahjahrslüftl“

Die Autorin, geboren in Saalfel-
den, lebt in St. Martin    bei Lo-
fer, hat drei Kinder, fünf Enkel-
kinder und vier Urenkerl. Erste 
Schreibversuche gab es schon 
nach der Schule, ernsthafte Au-
torin ist sie seit 1980. Lisbeth 
Willeit ist bei Lesungen beim 
ORF („Willkommen Öster-
reich“); Beiträgen in „InnerGe-
birg“, „Salzburger Dialektmo-
saik“,„Zan Lesn und Losn“, in 

Literaturabend im Oktober 2017 
mit Hemma Glittenberg

Bauernkalendern, Regionalzei-
tungen, Kochbuch der Saalfeld-
ner Frauen und zuletzt in „Salz“ 
zu lesen und zu hören.

„Auf den Spuren der Leiden-
schaft“ stellte Hemma Glitten-
berg die große Erzählkunst von 
Edmund de Waal und Christoph 
Ransmayr vor, die den Leser in 
andere Regionen und weit in die 
Geschichte zurückführt. Wieder 
ein schöner Literaturabend vor-
getragen von Hemma Glitten-
berg.
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Irene 
Remesperger

Gemeindevertreterin

Ereignisreiches Jahr in der 
Gesunden Gemeinde Kaprun

Ein ereignisreiches Jahr in der 
Gesunden Gemeinde Kaprun 
neigt sich dem Ende zu.

Nicht weniger als 12 Veranstaltun-
gen fanden im heurigen Jahr im 
Zeichen der Gesundheit veranstal-
tet vom Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde statt. Viele Kapruner und 
Kaprunerinnen nahmen an den ein-
zelnen Programmpunkten teil. 

Im letzten Jahresviertel fanden 
Kurse zu den Themen Qigong 
und Feldenkrais statt. Die eigene 
Merkfähigkeit konnte man beim 
Gedächtnistraining steigern. In der 
Schulküche wurde beim Workshop 
Duschgel & CO 昀氀eißig in den Töp-
fen gerührt. Viele Kapruner und 
Kaprunerinnen besuchten den Vor-
trag von Frau Mag. Fahrner zum 
Thema Patientenverfügung und 
Erbrecht bei dem über die neuesten 
gesetzlichen Regelungen informiert 
wurde. Begeistert waren unsere ju-
gendlichen Teilnehmer vom Work-
shop Parcours & Freerunning, einer 
Trendsportart, die immer mehr An-
hänger 昀椀ndet. 

Neben all den Veranstaltungen 
fand heuer auch das Vernetzungs-
tre昀昀en der Gesunden Gemeinden 
Pinzgau, Pongau und Lungau in 
Kaprun statt. Bei diesem Tre昀昀en 
haben die einzelnen Abeitskreise 
die Möglichkeit ihre Erfahrungen 
auszutauschen und Informationen 
zu gesundheitsrelevanten Themen 
zu sammeln.

Für das erste Halbjahr 2018 haben 

wir wieder ein sehr abwechslungs-
reiches Programm zusammenge-
stellt, das mit Jahresbeginn in jeden 
Kapruner Haushalt zugestellt wird.

Wir möchten uns bei allen Kaprun-
nerinnen und Kaprunern für die 
rege Teilnahme an den Veranstal-
tungen, und bei allen Kursleitern 
und Kursleiterinnen recht herzlich 
bedanken und wünschen vor allem 
ein gesundes Jahr 2018.

Arbeitskreisleiterin
GV Irene Remesperger Vernetzungstre昀昀en der Gesunden Gemeinden 

Innergebirg

Duschgel selbst hergestellt in der Schulküche
Parcours & Freerunning Workshop mit Trendsport-

trainer Chris Bacher
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Neues ehrenamtliches Engagement
in der Erwachsenenbildung für Kaprun 

Das Meixnerhaus in Kaprun war 
kürzlich nicht nur wunderschöner 
Rahmen für Wienerlieder und Tex-
te zum Thema „Von der Liabschaft 
bis zur schönen Leich“ sondern 
auch der Ort, an dem die Leitung 
von zwei Bildungseinrichtungen in 
neue Hände gelegt wurde. 
Kathrin Fuchs zeichnet zukünftig 
sowohl für die Leitung des Katholi-
schen Bildungswerkes als auch des 
Frauentre昀昀s in Kaprun verantwort-
lich. Nach dem Motto „für Körper, 
Geist und Seele“ möchte sie zielgrup-
penspezi昀椀sche Bildungsangebote in 
den Ort bringen. Andreas Gutentha-
ler, Direktor des Katholischen Bil-
dungswerkes Salzburg, überreichte 
die Ernennungsurkunden und merk-
te zum gesellschaftlichen Auftrag 
Katholischer Erwachsenenbildung 
ergänzend an: „Das Wichtigste ist, 
die vorhandenen Räumlichkeiten der 
Kirche zu beleben und den Menschen 
jene Themen anzubieten, die sie wirk-
lich brauchen.“
Pfarrgemeinderatsobfrau Simone 
Dankl würdigte im Namen der Pfarre 
den Einsatz der VorgängerInnen von 
Kathrin Fuchs. Sie dankte Martha 
Arnold, die 14 Jahre lang den Frau-
entre昀昀 in Kaprun leitete sowie Elfrie-
de und August Schoberleitner, die 33 
Jahre dem Katholischen Bildungs-
werk vorstanden: „So viel ehrenamt-
liche Zeit im Bildungsbereich wirkt 
nachhaltig!“ Bürgermeister Manfred 
Gaßner betonte die Bedeutung von 
regionaler Erwachsenenbildung und 
sicherte bestmögliche Unterstützung 
seitens der Gemeinde zu. 

Weitere Informationen:
Kathrin Fuchs

0664 8444322 fuchs-fersterer@sbg.at

v.l: vorne sitzend: Sebastian Dankl, Klaus Steinbauer, Simone Dankl, Rainer Casna / hinten stehend: Martha Arnold, 
Andreas Gutenthaler, MMag. Andreas Weiß (Regionalbegleiter Katholisches Bildungswerk Salzburg), Kathrin 

Fuchs, Elfriede Schoberleitner, August Schoberleitner, Mag. Edeltraud Zlanabitnig-Leeb (Regionalbegleiterin Katho-
lisches Bildungswerk Salzburg), Manfred Gaßner
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Gra昀케tikünstlerin Soma 
gestaltete eine Fassade

Nach dem Rückbau der 220 
kV Freiluftschaltanlage und 
Sanierung der verbliebenen 
Gebäude kam diese schöne 
groß昀氀ächige Wand heraus. 
Wir haben uns überlegt was 
wir machen können, damit 
die weiße Wand nicht verun-
staltet wird und kamen auf die 
Idee diese von einem Gra昀케ti 
Künstler gestalten zu lassen. 
Mit Tamara Volgger konnte 
eine ursprünglich aus Zell am 
See kommende Künstlerin, ge-
wonnen werden. 

Die Vorgabe für das Kunst-
werk war einen Bezug zur 
Stromerzeugung herzustellen, 
und das ist, wenn man das 
Bild betrachtet, eindrucksvoll 
gelungen, so Ing. Helmut Bi-
berger von der Verbund AHP 
Kaprun.

Hochwasserschutz Zeller Becken
Die Bauarbeiten für den Hoch-
wasserschutz Zeller Becken ha-
ben begonnen. 

Der Spatenstich für die neue Salza-
chbrücke mit einer Fahrbahnbrei-
te von 5,5m und einem Rad- und 
Gehweg von 2,5m erfolgte anfangs 
November. Die alte Salzachbrücke 
bleibt während der Bauphase für 
den Individualverkehr erhalten. Le-
diglich mit Verkehrsbehinderungen 
durch Baufahrzeuge ist zu rechnen.
Im Zuge des Hochwasserschut-
zes wird die Salzach im Bereich 
Kaprun auf einer Strecke von ca. 
3,1 km teilweise aufgeweitet. Die 
Aufweitung beginnt ab Einmün-
dung der Kapruner Ache, zuerst 
auf Piesendorfer Seite und wech-
selt im Bereich des bestehenden 
Pumpwerkes auf die Kapruner Sei-
te. Die durchschnittliche Aufwei-

tungsbreite beträgt 20 – 25 m. Der 
bestehende Uferbegleitweg wird 
in manchen Bereichen geringfügig 
angehoben. Die Führung des neu-
en Rad- und Gehweges unterhalb 
der neuen Salzachbrücke ermög-
licht ein ungehindertes Queren der 
Schloßstraße. Um bei Hochwasser 
einen Rückstau der Salzach in die 
einmündenden Bäche  und Entwäs-
serungskanäle zu verhindern, wer-
den auf Kapruner Gemeindegebiet 
vier Rückschlagklappen errichtet. 
Diese sollen ein frühzeitiges Ein-
strömen von Salzachwasser unter-
binden und andererseits eine rasche 
Entleerung der Retentionsräume 
unterstützen. Die Gesamtkosten 
des Hochwasserschutzes Zeller Be-
cken belaufen sich auf 28 Millionen 
Euro.

Bürgermeister 
 Manfred Gaßner

INFORMIERT
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Neues Zeitalter der Kommunikation
durch digitalen Einsatzfunk

Seit September ist auch die Feu-
erwehr Kaprun in das neue Zeit-
alter der Einsatzkommunikation 
gekommen. 
Den Einbau der Digitalfunkgerä-
te wurde durch die Funkwerkstät-
te des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg durchgeführt, damit eine 
reibungslose Umstellung erfolgt. 
Die freiwilligen Feuerwehren im 
gesamten Lungau sowie im gesam-
ten Pongau als auch im Pinzgau 
sind bereits auf den Digitalfunk 
umgestellt. 

Die wichtigsten Vorteile des Di-
gitalfunksystems gegenüber der 
Analogtechnik sind eine wesentlich 
bessere Funkabdeckung, höhere 
Sprachqualität, bezirks- und bun-

des-länderübergreifende Funkkom-
munikation ohne Umschalten der 
Funkkanäle, Telefonruf ins ö昀昀ent-
liche Netz, Kurznachrichten-Ser-
vice (ähnlich SMS) sowie eine Da-
ten- und Sprachverschlüsselung bei 
allen Endgeräten. Ein organisati-
onsübergreifender Funkverkehr ist 
durch gemeinsame BOS-Sprech-
gruppen zum Beispiel bei Ber-
grettungseinsätzen, Großbränden, 
Hochwasser etc. gewährleistet. 
„Mit der Umstellung auf die Digi-
talfunkgeräte ist nun eine deutliche 
Verbesserung der Sprachqualität 
sowie die gemeinsame Kommu-
nikation der Feuerwehr einfacher 
geworden“, so die Kapruner Feuer-
wehrmänner. 

Domenik David
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Jänner: Freundschaftseisschießen 
Musikkapelle gegen Feuerwehr

Februar: Kinderfasching
auf der Burg

März: Burgführung mit den Schülern 
der Nachmittagsbetreuung

April: Florianifeier Mai: Union Schauturnen Juni: Kitzstoabühne

Juli: Abschlussfeier der 
4. Klassen NMS

August: Trachtendor昀昀est September: Grasski WM Weltmeiste-
rin im Slalom Jacqueline Gerlach

Oktober: Feier 30 Jahre Kitzzeitung       
November: Jahresabschlussfeier 

Musikkapelle

Jahresrückblick 2017
Evelin Reiter

Gemeindevertreterin

Dezember: Krampus von 
Gletscherdeife Junior
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Unsere KITZ Zeitung wird 30 Jahre
Ein guter Grund zum Feiern!

Ab ihrer Geburtsstunde 1987 be-
richtet die KITZ ungebrochen, 
mit dem selben Engagement und 
Elan wie vor 30 Jahren über das 
Kapruner Ortsgeschehen.

Als Chefredakteur der ersten Stun-
de hauchte Gehard Weilguny der 
KITZ redaktionelles Leben ein. 
Unter seiner Führung wurde die 
SPÖ Ortsparteizeitung eine be-
liebte Leselektüre der KaprunerIn-
nen. Nach 22 Jahren legte Gerhard 
Weilguny 2009 die redaktionelle 
Aufgabe in die Hände von Misha 
Hollaus, die bereits schon ab 2000 
im Redaktionsteam für das Layout 
zuständig war.

30 Jahre KITZ – ein guter Grund 
auf der Burg Kaprun am 12.10. 
2017 mit allen Wegbegleitern zu 
feiern. Als Organisator und Mode-
rator dieses Geburtstagsjubiläum 

führte „der Vater der KITZ“ Ger-
hard Weilguny gelungen durch den 
Abend. Mit einer Leinwand Prä-
sentation wurden die zahlreichen 
Gäste nochmals in die Anfänge der 
Zeitung geführt. Gemeinschaftlich 
wurde „gebastelt“, jeder redakti-
onelle Beitrag Seite für Seite ge-
klebt, Inserate zusammengefügt 
und die Zeitung „handmade“ der 
Druckerei übergeben. Ein unglaub-
licher Aufwand, aber die Freude al-
ler an dieser Arbeit wurde von den 
LeserInnen belohnt. 

Auf die Frage warum die Zeitung 
den Namen KITZ erhielt, antworte-
te Gerhard Weilguny: „Unser Kitz-
steinhorn fungierte als Namens-
geber, denn der Ortsgemeinschaft 
stehe in enger Beziehung zu ihrem 
Hausberg und so sollte die KITZ 
eine Zeitung für alle KaprunerIn-
nen sein.“

Drei Bürgermeister (Martin Pich-
ler, Norbert Karlsböck, Manfred 
Gaßner) haben über die 30 Jahre 
die KITZ mit vielseitigen Ortsge-
schehen befüllt und für parteipoli-
tische Aussagen genützt. Die KITZ 
ist nach wie vor eine Ortsparteizei-
tung, die inhaltlich vordergründig 
über das Orts- und Vereinsgesche-
hen berichtet, aber auch die sozial-
demokratische Arbeit für Kaprun 
hervorhebt. 
Und nicht nur das Redaktionsteam 
hat sich im Laufe der Zeit verän-
dert, sondern auch die KITZ wurde 
aufgefrischt. Seit 2010 erscheint die 
Zeitung farbig im Hochglanz und 
seit einigen Jahren wurde sie nicht 
nur layouttechnisch in die professi-
onellen Hände von Stefan Hollaus/
Pinzweb.at gelegt, sondern auch 
gra昀椀sch aufgepeppt. Heute wird die 
KITZ in einem Zeitungsprogramm 
produziert und fertige Sujets der 
Inserenten verwendet. Das Redak-
tionsteam unter der Leitung von 
Misha Hollaus ist aber nach wie vor 
stets bemüht, ehrenamtlich für die 
KITZ Artikel, Beiträge, Interviews, 
Fotos und politische Standpunk-
te zusammenzutragen. Inhaltlich 
sorgsam und seriös abgestimmt, 
werden die Beiträge dann ins Lay-
out übertragen und printfertig der 
Druckerei übergeben. 
Dass die KITZ nach wie vor, nach 
so vielen Jahren ein beliebtes Orts-
medium ist, dafür nennt Chefra-
dakteurin Misha Hollaus drei maß-
gebliche Säulen der KITZ: „Die 

v.l.n.r.: Bürgermeister Manfred Gaßner, Alt Bürgermeister Martin Pichler,  
Kitz Gründer und ehemaliger Chefredakteur Gehard Weilguny, 

Bürgermeister a.D. Norbert Karlsböck und Chefredakteurin Misha Hollaus
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Inserenten aus unserer Wirtschaft 
und Hotelerie, die mit ihrer Werbe-
einschaltung den Bestand der Zei-
tung garantieren, dann die Kapru-
nerInnen, die als LeserInnen die 
KITZ wertschätzen und zuletzt das 
Redaktionsteam, das über 30 Jah-
re hinweg den langen Atem hatte, 
die Ortszeitung zu befüllen. Allen 

ein großes Dankeschön!“ so Misha 
Hollaus im Interview, die zusätz-
lich zur Redaktionsarbeit, seit 2017 
von Hans Jäger auch die Inseraten-
betreuung und Abrechnung über-
nommen hat. 
Die SPÖ Kaprun bedankt sich an-
erkennend bei Gerhard Weilguny 
für sein Engagement für die KITZ 

sowie für die hervorragende Orga-
nisation und Präsentation des Ge-
burtstagsjubiläums auf der Burg. 
Anschließend wurden die Gäste zu 
einem Bu昀昀et geladen, musikalisch 
untermalt von „Angst & Bang“. 
Gefeiert wurde bis in die frühen 
Morgenstunden. 

GV Misha Hollaus
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Kapruner SPÖ bestätigt ihren Ortsvorsitzenden
bei Jahreshauptversammlung

Großartiges Wahlergebnis für 
den Ortsvorsitzenden sowie für 
das gesamte SPÖ-Team. 
Im Meixnerhaus wurde am Diens-
tag, den 14. November 2017 die 
Jahreshauptversammlung der SPÖ 
Kaprun abgehalten. Ortsvorsitzen-
der Gerald Wiener blickte gemein-
sam mit unserer Fraktionsvorsit-
zende und Gemeinderätin Ulli Punz 
mit einer Power-Point-Präsentation 
auf die letzten drei abgelaufenen 
Jahren zurück. "Würden wir alle 
unsere umgesetzten Projekte heute 
bei der Präsentation zeigen, würden 
wir um Mitternacht noch sitzen, 
deshalb haben wir nur die absoluten 
Highlights ausgewählt", so Wiener 
und Punz in ihrer Präsentation. 
Im Anschluss an die sehr ausführ-
lichen Vorführung war unser Bür-
germeister Manfred Gaßner mit 
seinem Bericht am Wort und infor-
mierte die Mitglieder über aktuelle 
Ereignisse in der Gemeinde sowie 
was in Zukunft geplant ist.

Ortsvorsitzender wieder 
einstimmig gewählt

 
Unsere stellvertretende Schriftfüh-
rerin Antonia Jannach-Schützinger 
und Dr. Susanne Karlsböck, die 
sehr aktiv für die Frauen war, muss-
ten wir leider aus unserem Ortsaus-

schuss verabschieden. 
In der anschließenden geheimen 
Wahl konnte unser Ortsvorsit-
zender Gerald Wiener wieder ein 
ausgezeichnetes Ergebnis - näm-
lich 100 % Zustimmung - für sich 
behaupten. Der restliche Ortsaus-
schuss wurde auch mit ausgezeich-
neten Mehrheiten, fast immer ein-
stimmig, gewählt. 

 Landtagskandidaten  
Barbara Thöny & Listen-

zweiter Gerald Rieder  
ebenfalls dabei

 
In ihrem sehr emotionellen Refe-
rat bewegte Barbara Thöny die an-
wesenden Mitglieder. Nach ihrer 
Vorstellung meinte Gerald Wiener: 
"Nun wissen wir, warum Barbara 
beim Landesparteitag 100% Zu-
stimmung erhalten hat und sie, als 

unsere Spitzenkandidatin für den 
Pinzgau, bei der Landtagswahl 
2018 kandidiert. 
 

Zahlreiche Ehrungen
 
10 Jahre Mitgliedschaft: *
Dr. Susanne Karlsböck, Ingo Stei-
ner, Antonia Jannach-Schützinger, 
Hans-Peter Obwaller und
Gerald Wiener
25 Jahre Mitgliedschaft: *
Frieda Remesperger
40 Jahre Mitgliedschaft: *
Rupert Hartl, Maria Wartner, Nor-
bert Karlsböck, Walter Göd
50 Jahre Mitgliedschaft: *
Martin Pichler, Manfred Wittich 
60 Jahre Mitgliedschaft: *
Hans Bacher 
 
* (welche anwesend waren)

 
Nach den verdienten Ehrungen 
unserer Mitglieder dankte unser 
Ortsvorsitzender Gerald Wiener 
noch einigen Mitstreitern für ihre 
Mitarbeit für die Partei. Nach dem 
die Jahreshauptversammlung be-
endet war, konnten die Mitglieder 
noch einige gemütliche Stunden im 
Meixnerhaus verbringen.

Domenik David
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Neu gewählter Ortsausschnuss 
der SPÖ Kaprun

Ehrenvorsitzender   Heinz Wiesmayr 

Ortsvorsitzender:   Gerald Wiener

StellvertreterInnen:   Domenik David
     Ulli Punz
     Manfred Gaßner
     Hans Jäger

Schriftführerin:   Misha Hollaus
Stellvertreterin:   Irene Remesperger

Kassier:    Alois Eder
Stellvertreterin:   Evelin Reiter

REFERATE:
Frauen:    Carina Foidl 
     Irene Remesperger

Pensionisten:    Martin Pichler
     Maria Wartner

Jugend:    Domenik David
     Alexandra Göd

Kontrolle:    Erika Scharer
     Alexander Böhm
     Ingo Steiner
     Hans-Peter Obwaller

KOMMISSIONEN:
Wahlkommission:   Eveline Göd
     Alexander Böhm

Mandatsprüfungskommission: Irene Remesperger
     Heinz Wiesmayr

DELEGIERTE:
Für die Bezirkskonferenz:  Alois Eder
     Carina Foidl

Entsendung    Alois Eder / Domenik David
in den Bezirksausschuss:
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JUGENDSEITE KAPRUN

JUK – Tag der o昀昀enen Tür 
Ein Jugendtre昀昀 in Kaprun stand 
für unsere Jugendlichen in ihrer 
Wunschliste immer an oberster 
Stelle, der mit 7. März 2015 in 
den ehemaligen Posträumlichkei-
ten im Ortszentrum, in Erfüllung 
ging. Durch die Sanierung des 
Amtshauses fand die Gemeinde 
mit dem ehemaligen Kindergar-
ten II in der Werkssiedlung den 
idealen Standort und die Umsied-
lung erfolgte im Februar 2017.
Mit einer Einladung zum „Tag der 
o昀昀enen Tür“ konnten Anrainer, 
Jugendliche und Bevölkerung die 
Jugendeinrichtung am 30.9.2017 
besichtigen. Viele KaprunerInnen 
nahmen die Gelegenheit wahr und 
besuchten den neuen Jugendtre昀昀, 
der nicht nur ein eigenes Haus mit 
einem großen Garten sein Eigen 
nennen darf, sondern auch einen 
neuen Namen bekam, aus dem 
YOLO wurde nun JUK - Jugend 
Kaprun.
Einem Fußballtisch, Dartschei-
be, Videoraum, Internet Point be-
schloss der Jugendausschuss ein-
stimmig einen Tischtennistisch und 
Billardtisch für das JUK. Die Freu-
de der Jugendlichen war groß und 
im Gegenzug luden sie den Bürger-
meister mit einem Gutschein auf 
ein Billardmatch ein.
Die Leiterin des JUK, Elke Mayer 
und Jugendarbeiter Pedro freuten 
sich sehr über das Interesse am 
JUK. Über das gesunde Bu昀昀et, teils 
aus eigenem Gartenanbau, zeigten 
sich die Besucher begeistert und 
das Wetter lies eine Gartenparty zu. 

"Der Jugendtre昀昀 wird gut ange-
nommen und es werden tolle Pro-
jekte gemacht", zeigt sich die Ob-
frau des Ausschusses für Jugend, 
Bildung und Kultur Gemeindever-
treterin Misha Hollaus sehr zufrie-
den, „besonderes Augenmerk wird 
auf gesunde Küche gelegt“.

GV Misha Hollaus
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NEWS 

Unser Jugendtre昀昀 JUK hat 
sein neues Haus bezogen und 
bietet damit nicht nur helle 
Räumlichkeiten und einen gro-
ßen Garten, sondern auch tolle 
Projekte und Freizeitmöglich-
keiten. 

Im Frühjahr möchten wir über 
den Kulturausschuss gerne 
eine Plattform für Kapruner 
Kulturinitiativen scha昀昀en. In 
Planung ist zunächst ein „run-
der Tisch“ zum Austausch, 
Informationen und Termine. 
Planung könnte unter anderem 
ein gemeinsamer „Kapruner 
Kulturtag“ sein. 

In unserem Ausschuss Jugend, 
Bildung und Kultur wurde wie-
der beschlossen, den Kinderfa-
sching am Faschingssonntag 
11.2.2018 auf der Burg Kaprun 
durchzuführen. Für die kleinen 
Faschingsnarren werden wir 
das Angebot an Spielen und 
Stationen erweitern, sodass je-
des Kind mit Spaß und guter 
Laune versorgt ist.

Elke Mayer – erste Salzburger  
Jugend – Ernährungsmentorin 

Diese Ausbildung kommt natür-
lich den Jugendlichen in Kaprun 
zugute. Mit den erlernten Metho-
den und Techniken der psychoso-
zialen Gesundheitsförderung, ist 
Elke in der Lage Ernährungspro-
jekte zu planen und durchzufüh-
ren die die Gesundheitskompe-
tenz der Jugendlichen im Alltag 
zu fördern. 
Die Entwicklung von Gesundheits-
kompetenz soll bei Kindern und Ju-
gendlichen beginnen.
In der Phase zum Erwachsenwerden 
ist ein Kind geprägt durch körper-
liche, soziale und psychische Ver-
änderungen. Auch der Ernährung 
kommt in diesem Lebensabschnitt 
eine besondere Bedeutung zu. Vie-
le Jugendliche wollen sich durch 
einen eigenen Ernährungsstil von 
anderen Altersgruppen abgrenzen. 
Das ist nicht immer einfach, denn 
die eigenen Bedürfnisse stehen 

nicht immer mit dem Versorgungs-
wunsch von Schule und Familie im 
Einklang. 
Das Ernährungsverhalten und der 
Bewegungsmangel von Jugendli-
chen wirkt sich negativ auf die Ge-
sundheit im Erwachsenenalter aus. 
Obst, Gemüse, Vollkornprodukte 
oder Wasser werden selten konsu-
miert, was sich ebenfalls negativ 
auf die Gesundheit auswirkt. 

DU BIST ZWISCHEN 12 UND 19 JAHRE - DU WILLST EIN 
KOSTENGÜNSTIGES/ KOSTENLOSES FREIZEITANGE-
BOT - DU MÖCHTEST ERNST GENOMMEN WERDEN

DU MÖCHTEST DAS SICH JEMAND MIT DIR AUSEINAN-
DERSETZT ODER DU WILLST EINFACH MAL NIX TUN 
UND DAS MIT FREUNDEN BEIM MUSIKHÖREN UND 

CHILLEN.

DANN BIST DU IM JUK KAPRUN GENAU RICHTIG

Haben wir dein Interesse geweckt dann schau einfach im JUK 
vorbei Pedro und Elke freuen sich auf dich!
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Martin Pichler

Obmann
der PVÖ Kaprun

BEZIRKSORGANISATION 
PINZGAU

ORTSGRUPPE KAPRUN

Klosterbrauerei Reutberg war eine Reise wert!
Als uns nach einer längeren 
Schlechtwetterperiode am Tag 
unserer Herbstfahrt die Sonne 
begrüßte, war bereits die wich-
tigste Voraussetzung gegeben.

Nach einer Fahrt auf der „Grünen 
Welle“ durch die Baustellen zwi-
schen Unken und Innzell, konnten 
wir uns im Landgasthof Schwar-
zenberg stärken. Bei Siegsdorf 
gings dann auf die Autobahn und 
über Holzkirchen zur Brauerei. Ein 
Teil unserer Reisegruppe wurde 
bereits zur Führung erwartet, der 
andere Teil besichtigte die Kloster-
kirche und die herbstlich gefärbte 
Moorlandschaft um das Kloster. 
Pünktlich trafen wir dann wieder 
zum Mittagessen zusammen und 
konnten unseren Hunger und Durst 
bestens stillen. 
Nach ausgiebiger Rast brachen wir 
in Richtung Bayrischzell auf. Die 
geplante Fahrt über das Sudelfeld, 
durch das größte zusammenhängen-
de Schigebiet Deutschlands, muss-
te leider wegen einer Straßensperre 
entfallen. Die Umfahrung durch die 
bunt gefärbten Mischwälder nach 
Schliersee, entschädigte uns aber 
weitgehend.
Gut gelaunt und bestens betreut 
genossen wir dann die Ka昀昀eepau-
se beim Sattlerwirt in Ebbs und 
kamen über Walchsee und Hoch-
昀椀lzen zufrieden nach Hause. Eine 
spontan zusammen gekommene 
größere Diskussionsgruppe, kam 
in feuchtfröhlicher Runde und nach 

längerer Beratung um den „Runden 
Tisch“ in der Maisi-Alm zu dem 
Beschluss. Es war ein schöner Tag 
für alle teilnehmenden Personen.

Martin Pichler
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RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr

www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349

DRINKS & DINNER
ab 17:00 Uhr

Clubmeisterschaft 2017

Am 8. November war es wieder 
einmal so weit, die diesjährige 
Clubmeisterschaft stand am Pro-
gramm. 20 von 24 unserer Keg-
lerInnen nahmen an dieser Meis-
terschaft mit großer Leidenschaft 
und vollem Einsatz teil. 
Sah es bei den Damen nach dem 1. 
Durchgang nach einer Riesenüber-
raschung aus, so setzten sich im 2. 
doch die Routiniers durch. Bei den 
Herren jedoch ging der Titel an ei-
nen nicht Gesetzten.  

Das Endergebnis:
Damen:
1.und Clubmeisterin mit 238 Holz 
Ingrid Cankar
2. mit 233 Holz Christl Hochwieser
3. mit 226 Holz Juliane Bergerweiss

Herren:
1.und Clubmeister mit 253 Holz 
Karl Hochwieser
2. mit 246 Holz Rudi Steger
3. mit 243 Holz Karl Lammer

Die „Super Brezen“, von der Bä-
ckerei Gugglberger bestens belegt, 
ging diesmal an die Schlusslichter, 
Hilde Lassnig und Siegi Bachmay-
er. Diese wurde anschließend von 
allen Teilnehmern verspeist. Danke 

Hilde, Danke Siegi, guat woars!
Im Namen des Pensionisten Kegel-
verein ein  frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2018.

Obmann Bertl Bergerweiss
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DIE BURG ÖFFNET IHRE TORE
Sternenadvent auf der Burg Kaprun von 08. - 10. Dezember 2017 

Der Sternenadvent ist einer der 
traditionellen Höhepunkte auf 
der Burg Kaprun. Heuer ist der 
beliebte Adventmarkt an drei Ta-
gen von 11 bis 20 Uhr geö昀昀net, 
der Eintritt ist frei. 

Über 30 Aussteller sorgen in den 
altehrwürdigen Mauern mit ihren 
bunten Ständen und ihrem vielfälti-
gen Sortiment für ein vorweihnacht-
liches stimmungsvolles Ambiente. 
Garantiert werden Sie auf der Burg 
das perfekte Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Liebsten 昀椀nden.
Das Rahmenprogramm begeistert 
wieder mit einem abwechslungsrei-
chen Angebot. Neben den Waisen-
bläsern zur Erö昀昀nung am Freitag, 
den „Kids Kitz“ oder den Auftritt 
der kleinen Krampusse um das La-
gerfeuer im Burghof, werden aber 
vor allem die Konzerte zweier be-
kannter Pinzgauer Bands begeis-
tern. „GÖKO & Co sorgen wieder 
mit ihrem Weihnachtkonzert für 
berührende Töne, während es mit 
der Band mit jazzigen Klängen zum 
Konzert geht.
Auch die kleinen Gäste dürfen sich 
über ein großes Angebot an Ak-
tivitäten freuen. Die Salzburger 
Puppenspielbühne „Goukelspiel“ 
präsentiert dreimal täglich bezau-
bernde Weihnachtsmärchen und 
eine Weihnachtslesung mit Nina 
Stögmüller darf da auf der Bühne 
auch nicht fehlen. Überhaupt ha-
ben wir für unsere kleinen Gäste 
ein vielseitiges Programm zusam-
mengestellt. Im Burgherrenzimmer 
am runden Tisch gibt es einen Mär-
chen Workshop, Kinderspieltisch, 
Kinderschminken und Bastel- und 
Malarbeiten, im Burghof erwartet 

euch Specksteinschleifen, Filzen 
und Tischlern. Für „die Kinderwün-
sche Pinzgau“ könnt ihr am Lager-
feuer im Burghof von 14 bis 17 Uhr 
Würstl- und Marschmellow grillen, 
der kleine Unkostenbeitrag 昀氀ießt in 
den Spendentopf. So könnt ihr für 
andere Pinzgauer Kinder was Gutes 
tun. Und wer sein „Kinderwunsch-
packerl“ bei der Burghofhütte ab-
gibt, bekommt einen Glühwein oder 
Punsch gratis. 

Neben den vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten einiger Standler, wie 
zum Beispiel Pinzgauer Kost vom 
Aubauer aus Zell am See, Kekser-
lverkauf des Kindergarten Kaprun 
oder auch Verkauf von Knödel, Brot 
und Speck, Hirschwurst, sorgt aber 
auch das Burgteam für das leibliche 
Wohl der vielen Gäste im Gale-
riesaal und Burgschank. Glühwein 
und Punsch, darf da genauso wenig 
fehlen, wie die legendäre Maro-
ni-Braterei im Burghof.

Die Aussteller sind in der ganzen 
Burg zu 昀椀nden, auch im Ostturm er-
warten euch Künstler mit ihren Bil-
dern. Unsere wunderschöne Burg 
Krippe, lädt an einem besonderen 

Ort ein zu entschleunigen. Die Or-
ganisatoren bitten die Besucher, 
ihr Auto beim Baumbarparkplatz 
stehen zu lassen und entweder mit 
einem kleinen Spaziergang von 20 
Minuten zur Burg zugehen oder 
den Shuttlebus vom Kapruner Taxi 
Machater anzunehmen, der die Gäs-
te bequem zur und von der Burg Sie 
wieder zum Parkplatz bringt.

Wir freuen uns auf euren Besuch, 
Eintritt zu allen Aktivitäten ist 
FREI.      GV Misha Hollaus
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Peter Lederer

Gemeindevertreter

Jahresrückblick 
2017

Teu昀氀ische
Stimmung 

10. Jähriges Jubiläums-Kram-
puskränzchen der Gletscherdei-
fe Kaprun, eine Untergruppe des 
Perchtenvereins Kaprun, veranstal-
teten Ende November das traditio-
nelle Krampuskränzchen beim Pa-
noramagasthof Guggenbichl. 

Zum 10-jährigen Jubiläum wurde 
von den Vereinsmitgliedern den 
vielen Besuchern ein spektakulä-
res Kränzchen geboten. Neben dem 
Krampuskränzchen gab es auch ein 
Schätzspiel, bei dem das Gesamt-
gewicht von den Vereinsmitglie-
dern geschätzt werden musste. 

Der Reinerlös der Einnahmen des 
Schätzspiels wird von den Glet-
scherdeife Kaprun an die Kapruner 
Pfarrcaritas übergeben. Die Glet-
scherdeife Kaprun bedanken sich 
bei allen Besuchern für das Kom-
men. Weiters bedanken sich die 
Gletscherdeife Kaprun bei: Pano-
ramagasthof Guggenbichl, Tischle-
rei Lachmayr, Firma Erdbau Keil, 
Kunstschlosserei und Metallbau 
Peter Köck und Metallbau Obern-
osterer.         Domenik David
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Das seit Jahrzehnten ersehnte 
Projekt der Verbindung der bei-
den Hausberge Kapruns, dem 
Maiskogel mit dem Kitzsteinhorn 
wird jetzt Realität. 

Voraussetzung für das Großprojekt 
war der Wille, die beiden Kapru-
ner Bergbahnen zusammenzufüh-
ren. Das ist mit einstimmigen Be-
schlüssen in den außerordentlichen 
Hauptversammlungen beider Berg-
bahngesellschaften erfolgt. 

Die Eintragung im Firmenbuch im 
November 2017 schließt die Ver-
schmelzung der zwei Kapruner 
Leitbetriebe zu einer Einheit ab. 
Auch alle nötigen Behördengeneh-
migungen sind erteilt - jetzt geht es 
an die konkrete Umsetzung. 

Mit den ersten Bauarbeiten wurde 
bereits im Herbst begonnen. Noch 
rechtzeitig vor dem Wintersaisons-
tart am Familienberg Maiskogel 
wird das Tiefgaragen-Geschoß des 
Kaprun Centers fertiggestellt. Für 
die 3K Kaprun – Kitzsteinhorn – 
K-onnection wurden im Bereich 
des Maiskogel-Köp昀氀s bereits zwei 
Stützenfundamente errichtet. 

Der o昀케zielle Spatenstich für die 
beiden Seilbahnen erfolgt nach der 
Winterpause im April 2018. Dann 
geht es mit voller Energie in die 
Umsetzung der neuen MK Maisko-
gelbahn, die bis zur Wintersaison 
2018/19 fertiggestellt wird. 

Mit Start Wintersaison 2019/20 
wird auch die K-onnection vom 
Kapruner Ortszentrum über den 
Maiskogel bis Langwied am Kitz-
steinhorn erö昀昀net.

Die Verbindung Kaprun – Maiskogel – Kitzsteinhorn
Ein Generationenwunsch geht in die Realisierung

Ing. Wilhelm Fazokas
Zum 100. Geburtstag 

des Visionärs

Der 1990 verstorbene Kapruner 
Bürgermeister und Gletscherbah-
nen-Initiator Ing. Wilhelm Fazokas 
wäre am 14. Dezember 2017 100 
Jahre alt geworden. Ein Pionier, 
der Kaprun mit seinen zukunfts-
weisenden Projekten, wie der Er-
schließung von Österreichs erstem 
Gletscherskigebiet auf das Kitz-
steinhorn, den Anstoß zu einer der 
führenden touristischen Destinatio-
nen des Landes gab.

Kaprun Museum: 
Gedenken an den Visionär

Zur Würdigung des 100. Geburts-
tags von Ing. Wilhelm Fazokas 
wurde im Kaprun Museum ein 
neuer Ausstellungsraum gestaltet. 
Präsentiert werden die 50-jährige 
Unternehmensgeschichte der Glet-
scherbahnen sowie der Werdegang 
und der Lebensweg von Ing. Wil-
helm Fazokas. In einem kurzen In-
terview hört man die Stimme des 
Visionärs, der von einem ganzjäh-
rigen Skibetrieb auf dem Gletscher 

Kaprun-Center: Das neue Servicecenter direkt an der Talstation der MK Maisko-
gelbahn mit Kassen, Rent & Sportshop, Skidepot und der Unternehmenszentrale 

der Gletscherbahnen Kaprun AG wird im Dezember 2018 erö昀昀net.
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träumte. Historische Ausstellungs-
stücke, wie eine Original-Ski-Aus-
rüstung aus den Anfangszeiten des 
Skisports und ein Einer-Sessellift, 
der zum Platznehmen einlädt, erin-
nern an den Pioniergeist Ing. Wil-
helm Fazokas.

Neu: TEAM CAMP
Kitzsteinhorn

In der kommenden Wintersaison 
wird die Gletscherbahnen Kaprun 
AG bis zu 340 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den unterschied-
lichsten Bereichen beschäftigen. 
Seit Oktober 2017 bietet das Unter-
nehmen seinen Mitarbeitern kom-
fortable Appartements im neuen 
TEAM CAMP Kitzsteinhorn. Der 
markante Neubau mit der seitlich 

SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135

abgeschrägten Hausfront bietet den 
Beschäftigten, für die eine tägliche 
Anfahrt von zu Hause zu aufwändig 
ist, eine moderne Wohnmöglichkeit 
mit allem Komfort. Bis zu 40 Per-
sonen 昀椀nden in den behaglichen, 
mit vielen Holzelementen ausge-
statteten Appartements Platz. 

Die zentrale Lage bietet die Voraus-
setzung dafür, dass die Bewohner 
aktiv am Dor昀氀eben teilhaben kön-
nen. Das Haus liegt direkt an der 
Zufahrt zum Tauern SPA, nur 10 
Gehminuten vom Ortszentrum ent-
fernt. Für die Fahrt zur Arbeit und 
retour steht den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein kostenloser 
Shuttle-Service zur Verfügung.

SPÖ
BÜRGERSERVICE 

Kostenlose Rechtsberatung
(Mietrecht, Erbrecht, Ehe-

recht, Schadenersatz..)
jeden ersten Samstag im Mo-

nat von 9.00 bis 12.00 Uhr
 

im Bezirkssekretariat der 
SPÖ-Pinzgau (Kreuzgasse 16, 

5700 Zell am See)
 

Um telefonische Terminver-
einbarung wird gebeten unter: 

0662 / 42 45 00 -700  
SPÖ-Pinzgau
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Beim Burgadvent könnt ihr 
jetzt schon Eintrittskarten 
für unsere Burgveranstal-
tungen kaufen. 
Tickets gibt es am Burgschank 
für die Theaterau昀昀ührung "Bar-

Fehlt euch noch ein Weihnachtsgeschenk?
fuß im Park" am 3.2.2018 /19.30 
Uhr zum VV € 15,00, natürlich 
für die legendäre PADDY NIGHT 
2018 am 17.3.2018 ab 19 Uhr mit  
"steIRISHstew" zum VV von € 
15,00, aber auch Burgfestkarten 
zu unserem "30jährigen Jubiläum" 

inklusive Konzert mit "Paddy Mur-
phy" am 21.7.2018 um € 19,00 zu 
erwerben. 
Die Eintrittskarten aller Burgver-
anstaltungen sind aber auch unter 
burg-kaprun@sbg.at zu bestellen. 
Infos: www.burg-kaprun.at
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Beim INTERSPORT Bründl – 
Logistikcenter in Kaprun fand 
am Freitag, 6.10.2017, eine groß 
angelegte Abschnittsfeuerwehr-
übung statt, an der rund 140 Feu-
erwehrkräfte beteiligt waren. Die 
Übungs-Annahme war Brand-
ausbruch mit starker Rauchent-
wicklung im Selbstabholerlager 
des Logistikcenters, sowie ver-
mutlicher Staplerbrand durch 
defekten Akku im Großlager mit 
mehreren vermissten Personen. 

Im Rahmen der Übung bekämpf-
ten 140 Mann der Feuerwehren 
Kaprun, Piesendorf, Bruck, St. Ge-
orgen, Zell am See, Fusch, Mais-
hofen, Viehhofen, Saalbach und 
der Betriebsfeuerwehr Kaprun mit 
insgesamt 20 Einsatzfahrzeugen 
den vermeintlichen Brand mithilfe 
von Atemschutz-Ausrüstung. Inhalt 
der Übung war neben der Brand-
bekämpfung auch der Schutz der 
Nebenobjekte (angrenzende Pri-
vathäuser und Verbund-Gebäude), 
sowie die Personensuche in den 
Gebäuden. Besonders die Rettung 
einiger im kompletten Lager ver-
meintlich eingeschlossener, ver-
misster Personen forderte die Ein-
satzkräfte.  

„Der Übungseinsatz hat gezeigt, 
dass die Einsatzkräfte für den 
Ernstfall bestens gerüstet sind und 
die Zusammenarbeit und das Mit-
einander der einzelnen Feuerweh-
ren sehr gut funktioniert,“ zieht 
Gesamteinsatzleiter der Feuerwehr 
Kaprun, HBI Gerhard Lederer, Re-
sümee. „Wir sind überdies froh, 
mit INTERSPORT Bründl einen 
Kooperationspartner bei uns in der 
Region zu haben, der sich für solch 

INTERSPORT Bründl – Logistikcenter in Kaprun
Feuerwehrübung mit 140 Mann

Fotocredit: © Nikolaus Faistauer Photography 

eine groß angelegte Übung selbst 
aktiv zur Verfügung stellt. Neben 
der Übung für die Einsatzkräfte, 
soll ein Szenario dieser Art aber v.a. 
auch das Sicherheitsemp昀椀nden der 
Anrainer im Ort stärken,“ so Lede-
rer weiter. 

Den Abschluss des Einsatzszenarios 
machte eine eingehende Übungsbe-
sprechung, nach welcher die tüchti-
gen Einsatzkräfte anschließend zur 
wohlverdienten Stärkung mit Essen 
und Trinken von INTERSPORT 
Bründl eingeladen wurden.  
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Veranstaltungen
in Kaprun

DEZEMBER 2017

08. Dezember
1. Gay Skiopening  
Geführte Winter-Bike Tour 
Sternenadvent auf der Burg  
09. Dezember
Goodboards & Goodschi Tour
Sternenadvent auf der Burg 
10. Dezember
1. Gay Skiopening 
Goodboards & Goodschi Tour  
Sternenadvent auf der Burg 
11. Dezember
Burgführung
Freeride Monday für Einstei-
ger & Fortgeschrittene 
12. Dezember
Geführte Fackelwanderung  
15. Dezember
Geführte Winter-Bike Tour  
18. Dezember
Burgführung 
Freeride Monday für Einstei-
ger & Fortgeschrittene
19. Dezember
Geführte Fackelwanderung  
22. Dezember
Geführte Winter-Bike Tour  
23. Dezember
Christbaumsingen  
24. Dezember
Christmette Barbarakapelle  
Christmette mit der Chorge-
meinschaft und Bläser 
Kinderliturgie am Heiligen 
Abend
Nachmittagsandacht mit den 
Anglöcklern 
25. Dezember
Burgführung  

Festgottesdienst mit der Chor-
gemeinschaft  
Freeride Monday für Einstei-
ger & Fortgeschrittene 
26. Dezember
Festgottesdienst  
Geführte Fackelwanderung 
Glühwürmchenlauf auf Ski  
Nationalpark Gallery Tour 
27. Dezember
Traditioneller Hüttenabend 
mit Livemusik 
28. Dezember
Geführte Skitour zum Trist-
kogel
29. Dezember
Geführte Winter-Bike Tour 
31. Dezember
Fackellauf Lechnerberg und 
Schaufelberg 
Gottesdienst

INFORMIERT

STERNENADVENT 
AUF DER BURG

Freitag, 08.12.2017:
11:00 Uhr Ö昀昀nen der Burg-

tore
11:30, 14:30, 16:30 Uhr 

Gaukelspiele
14:00-18:00 Uhr Kinderpro-

gramm
15:00 Uhr o昀케zielle Erö昀昀-

nung mit den Waisenbläsern
17:00 Uhr Lesung von Nina 

Stögmüller
18:00 Uhr Konzert mit den 
CJUW mit „Rockiges und 

Poppiges“
 

Samstag, 09.12.2017:
11:00 Uhr Ö昀昀nen der Burg-

tore
11:30, 14:30, 16:30 Uhr 

Gaukelspiele
14:00-18:00 Uhr Kinderpro-

gramm
17:30 Uhr Krampuslauf
18:00 Uhr „Göko & Co“

 
Sonntag, 10.12.2017:

11:00 Uhr Ö昀昀nen der Burg-
tore

11:30, 14:30, 16:30 Uhr 
Gaukelspiele

14:00-18:00 Uhr Kinderpro-
gramm

15:00 Uhr Konzert der „Kitz-
Kids“

17:30 Uhr Krampuslauf

Ihre Veranstalter
Simone Orgler & 

Burgverein Kaprun
TVB Zell am See- Kaprun 

Infos unter:
www.burg-kaprun.at 

www.zellamsee-kaprun.com
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Manfred Gaßner, Bürgermeister
Telefon: 0664 / 1637200 - E-Mail: buergermeister@kaprun.at

Ulli Punz, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4426088 - E-Mail: m.punz@kaprun.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen (Obfrau); Frem-
denverkehr – Landwirtschaft, Gewerbe; Jugend-Bildung und Kultur

Hans Jäger, Gemeinderat
Telefon: 0664 / 2409671 - E-Mail: jaeger-metallbau@kaprun.at
Gemeindebetriebe und Sport (Obmann); Bau-, Raumordnung- Grundver-
kehr und Umwelt

Misha Hollaus, Gemeindevertreterin
Telefon: 0676 / 5653012 - E-Mail: misha.hollaus@sbg.at
Jugend, Bildung und Kultur (Obfrau); Fremdenverkehr – Landwirtschaft, 
Gewerbe

Peter Lederer, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 1315322 - E-Mail: bauhof@kaprun.at
Bau-, Raumordnung-, Grundverkehr und Umwelt; Fremdenverkehr – 
Landwirtschaft, Gewerbe

Irene Remesperger, Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 4862821 - E-Mail: irene.remesperger@kaprun.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen; Gemeindebe-
triebe und Sport; Jugend, Bildung und Kultur

Evelin Reiter, Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 3704671 - E-Mail: ewitsch@aon.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- und Wohnungswesen; Fremdenver-
kehr – Landwirtschaft, Gewerbe; Jugend, Bildung und Kultur

Hans-Peter Obwaller, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 3359277 - E-Mail: maler-obwaller@kaprun.at
Bau-, Raumordnung-, Grundverkehr und Umwelt; Vergabeangelegenhei-
ten im Sozial- und Wohnungswesen; Gemeindebetriebe und Sport

Alexander Zotter, Gemeinderat
Telefon: 0664 / 3937855 - E-Mail: a.zotter@kaprun.at
Bau-, Raumordnung-, Grundverkehr und Umwelt; Gemeindebetriebe und 
Sport; Überprüfungsausschuss

Wir sind auch 
auf Facebook:

www.facebook.com/
spoekaprun

Alle Kitz Ausgaben auch 
ONLINE verfügbar auf 
unserer Website!

Für ein starkes 
Kaprun mit 
Freude und 

Leidenschaft

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. Ein 
zukunftsorientiertes Team, 
das für Zusammenhalt in 
allen Belangen steht. 
Kommunalpolitik muss die 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Wünsche 
der Menschen im Fokus ha-
ben. 

Dafür setzen wir uns ein!

Unsere Website:

www.spoe-kaprun.at

Das Team der SPÖ Kaprun wünscht allen frohe Weihnachten


